
Antrag 

der Abgeordneten Mag.a Indra Collini gemäß § 32 LGO 2001 

betreffend: "Modernisierung des Bildungszuganges" 

Niemand weiß so gut über die tatsächliche Situation und die Herausforderungen an den 
Schulen Bescheid, wie die betroffenen Schülerinnen und Schüler selbst. Daher wird 
nachstehender Antrag des NÖ-Schüler_innenparlaments wortident eingebracht. 

„Die Digitalisierung braucht den Menschen nicht, sie erweitert viel mehr 
seine Möglichkeiten.“ – Peter Bartels 

Schwere Rucksäcke schleppen, unterschiedliche Ausgaben der Schulbücher haben oder 
überhaupt das Richtige zu Hause vergessen. 

Das alles sind alltägliche Situationen, die unseren Unterricht behindern und erschweren. Vor 
allem wenn wir durch Distance Learning und Schichtbetrieb mehrmals die Woche den 
Schulstandort oder Unterrichtsort ändern, wird es schwieriger die richtigen 
Unterrichtsmaterialien am richtigen Ort und zur richtigen Zeit bereit zu haben. Wenn unser 
Schulalltag mit Schularbeiten, Tests und Referaten gefüllt ist, fehlt uns oft einfach der Kopf 
dazu, an Kleinigkeiten wie unsere Schulbücher zu denken. Wie kann man also all dem 
entgegenwirken? 

Mit einem kostenlosen Zugang zu digitalen Schulbüchern hätten wir nicht nur all diese 
Probleme gelöst, sondern auch einen einfachen Zugang zu Bildung, immer und überall. Doch 
wir sind der Meinung, dass online Schulbücher alleine noch nicht genug sind. Wir wollen 
ideale Lernmethoden, weg vom „surface approach“, reinem Auswendiglernen und nach 
kurzer Zeit wieder vergessen. Weg vom monotonen und frontalen Unterrichten. Weg von all 
dem was Bildung für Schülerinnen und Schüler mühsam, anstrengend und unattraktiv macht. 
Stattdessen wollen wir einen modernen, wirksamen und motivierenden Unterricht. Deswegen 
sollten online Lernplattformen, wie Digi4school, moodle oder simple club, weitgehend in den 
Unterricht integriert werden. 

In einer Umfrage vom Institut für empirische Sozialforschung zum Thema digitale Kompetenz, 
haben Schülerinnen und Schüler ihre Lehrerinnen und Lehrer mit Schulnoten benotet. Das 
Ergebnis ist unserer Meinung nach alarmierend. Nur 8% der Befragten geben ihren 
Lehrpersonen ein „sehr gut“ in digitaler Kompetenz. Da 8% viel zu wenig ist benötigen wir 
dringend eine verpflichtende und auch kostenlose Weiterbildung der Lehrkräfte im Bereich 
digitale Gestaltung des Unterrichts." 

 

 

Die Gefertigte stellt daher den 

 

ANTRAG  

Der Hohe Landtag wolle beschließen 

"Die Landesregierung wird im Sinne der Antragsbegründung aufgefordert, sich bei den 
zuständigen Stellen für einen kostenlosen Zugang zu digitalen Schulbüchern und die 
verpflichtende und kostenlose Weiterbildung der Lehrkräfte für digitale Fortschritte und 
Nutzung der Online Tools im Unterricht einzusetzen. 



Des Weiteren wird die Landesregierung aufgefordert, sich im eigenen Bereich und im Bund 
für eine rasche Weiterentwicklung und den Ausbau von Online Lernplattformen einzusetzen." 

 

Der Herr Präsident wird ersucht, diesen Antrag dem BILDUNGS-AUSSCHUSS zur 
Vorberatung zuzuweisen. 
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